
➊ Das Liebeslied der
Füchse ist jetzt häufig im
Wald zu hören, so der
Biologe Andreas Kirner
von der Wildtier-Stif-
tung: „Mit seinem kauw,
kaw, kaw erinnert es an
das heisere Bellen eines
Hundes.“ Meist werben
mehrere Rüden um eine
Fähe. „Mit seinem
Fuchsparfüm, einer für
menschliche Nasen un-
angenehm beißenden
Ammoniaknote, bringt
er die Hormone in Wal-
lung.“ Speeddating ist
angesagt: Denn Fuchs-
weibchen sind in der
Ranz – der Fortpflan-
zungszeit – nur drei Tage
paarungsbereit. Die Zeit
der Partnersuche im Fe-
bruar, bei denen die

Füchse wenig aufmerk-
sam gegenüber Men-
schen sind, nutzen tradi-
tionell die Jäger für
Fuchswochen, bei denen
in kurzer Zeit möglichst
viele Tiere erlegtwerden.
Tierschützer kritisieren
dies als nicht tierschutz-
gerecht, da dabei auch
viele schon trächtige Fä-
hen erschossen werden.

➋ Bei den Luchsen ver-
lassen die Weibchen nun
ihr Revier, um einen Ka-
ter ihrer Wahl zu finden.
Sie ruft mit einem lang-
gezogenen Ouuuuh nach
einem willigen Männ-
chen, der ebenfalls mit
Heulen oder Miauen ant-
wortet.NachderPaarung
wandert die Einzelgän-
gerin zurück in ihr eige-

nes Revier, wo sie rund
70 Tage später ein bis vier
Junge zur Welt bringt,
die sie alleinerziehend
durchbringt.
! Boxkämpfe gehören
bei den Feldhasen zur
Rammelzeit. Doch sind
es nicht die Männchen,
die im Zweikampf ihre-
Vorderläufe gegeneinan-
derschlagen. „Die Häsin

testet beim Boxen, wie
stark und widerstandsfä-
hig der Partner in spe
ist“, erklärt Eva Goris
von derWildtierstiftung.
Besteht er das Kräftemes-
sen, darf er rammeln. Sie
paart sich mehrmals, so-
dass ihr Nachwuchs, der
nach 42 Tagen zur Welt
kommt, verschiedene
Väter haben kann.

„Warum hat man
uns nicht um Rat ge-
fragt?“, ist Daniel Mer-
des, Deutschland-Chef
der Orang-Utan-Hilfs-
organisation BOS ent-
setzt: „Wir bieten je-
dem hilflosen Orang-
Utan-Nachwuchseinen
Platz in einer unserer
Stationen an!“ Im
Dschungel von Indone-
sien tun die Tierschüt-
zer alles, um die vom
Aussterben bedrohten
Menschenaffen zu ret-
ten. Der Zoo von Basel

jedoch hat ein
kerngesundes
erst vier Tage al-
tes Orang-Utan-
Babyeingeschlä-
fert. Die Mutter
Revital (22) war
nach der Geburt
überraschend
gestorben.

Der Zoo er-
klärte, die Entschei-
dung sei nicht leicht-
fertig getroffen wor-
den, man hätte sich
gegen eine Handauf-
zucht entschieden,

weil das nur eine kurz-
fristige Lösung gewe-
sen wäre: „Das Tier
wird von seinen Artge-
nossen später nicht
mehr akzeptiert.“ Dem

kleinen Orang-
Utan sei ein le-
benslanges Lei-
den erspart
worden.

Dem wider-
spricht BOS
energisch und
verweist auf ei-
ne Erfahrung
von 30 Jahren.

300 gerettete Affenba-
bys waren unter einem
Jahr alt, weitere 900
jünger als drei, als sie
aufgenommen wur-
den, weil ihre Mütter

getötet worden waren.
Merdes: „Natürlich ist
die Gefahr bei Hand-
aufzuchten gegeben,
dass die Tiere unge-
wöhnliches Verhalten
entwickeln und sich an
Menschenbinden.Aber
wir können mit großer
Überzeugung sagen,
dass es möglich ist,
auch diese Tiere mit
Artgenossen zu soziali-
sieren.“ Bei BOS ist es
das Ziel, die Orang-
Utans fit für eine Aus-
wilderung zu machen.

Fisch erkennt Spiegelbild
Diese Fähigkeit überrascht: Putzer-
lipp"sche erkennen sich selbst im
Spiegel – so wie auch Menschenaf-
fen, Elefanten, Pferde, Del"ne oder
Elstern. Den Fischen wurden die Keh-
le mit Farbe markiert, die im Spiegel
zu sehen war. Die Fische versuchten,
diese Flecken zu entfernen. Sahen

sie dagegen Fotos von
Artgenossen mit
Farb!eck, reagier-
ten sie nicht.
Strittig ist, ob Fi-
sche ein Selbst-
Bewusstsein ha-
ben.

typisch TIER

HUND

Bellen statt Heulen wie Wölfe

Durch die Nähe zum Menschen verlernen
Hunde das von Wölfen bekannte Heulen.
Das haben Verhaltensforscher an der Uni
Budapest belegt. 68 reinrassigen Hunden
wurden Aufnahmen von Wolfsgeheul vorge-
spielt. Hunderassen, die dem Wolf genetisch
ähnlicher sind, neigten dazu, heulend zu
antworten. Vom Wolf entferntere Rassen re-
agierten eher mit Bellen. Je älter die Hunde
waren, desto mehr bellten sie als Antwort.
Vermutlich könnten die meisten Hunde heu-
len, es hat aber im Umgang mit den Men-
schen seine Funktion verloren.

Foto: dpa/Rumpenhorst

GREIFVOGEL

Aufkleber außen anbringen
Jedes Jahr sterben Millionen Singvögel, weil
sie im vollen Flug gegen Fensterscheiben
und Glasfassaden an Gebäuden knallen. Da-
mit Vögel diese Hindernisse wahrnehmen,
können Aufkleber in Greifvogel-Form oder
Tönungsfolien an Scheiben angebracht wer-
den. Diese müssen jedoch, so eine Studie des
William&Mary‘s Institute im US-Staat Virgi-
nia, an der Außenseite befestigt werden.
Aufkleber an der Fensterinnenseite werden
von Vögeln meist nicht erkannt.

GRIZZLYBÄR

Ungefährdet in den Rockys
Rund 2000 Grizzlybären leben wieder in al-
len US-Bundesstaaten ohne Alaska. Die gro-
ßen Verwandten der Braunbären sollen nun
in den nördlichen Rocky Mountains sogar
von der Liste der gefährdeten Arten gestri-
chen werden. Die US-Naturschutzbehörde
teilte mit, dass sie sich die Population der
mächtigen Bären dort genauer anschauen
werde. Natur-
schützer sind
entsetzt, denn
ein Ende des
Schutzes wür-
de auch bedeu-
ten, dass
Grizzlybären
wieder gejagt
werden dürf-
ten. Im 18.
Jahrhundert
gab es noch
50 000 Grizzly-
bären im Wes-
ten der USA.
Sie sind mit
200 bis 300 Ki-
logramm deut-
lich schwerer
und größer als
andere Bären.
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Fragen an die tz-Expertin
Haben Sie Fragen und Anregungen zu
unserer wöchentlichen Akte-Tier-Seite?
Unsere Autorin Susanne Stockmann ist für
Sie unter folgender E-Mail-Adresse
erreichbar: susanne.stockmann@merkurtz.de

Frühlingsgefühle
mitten im Winter

Aufregende Paarungszeit für unsere Wildtiere

Entsetzen über Tod von Orang-Utan-Baby
Zoo Basel schläfert gesundes Tierkind ein, weil die Mutter starb

Ein Orang-Utan mit Nachwuchs
im Zoo von Basel Foto: dpa

Außen eiskalt, innen je-
doch sind viele unserer
Wildtiere gerade ganz

schön aufgeheizt: Fuchs, Eule,
Hasen und Co. sind auf Part-
nersuche. Die Paarungszeit
jedoch ist nicht ganz unge-
fährlich. Bei wilden Liebesjag-
den über Felder und Fluren
machen die Tiere auch bei
Straßen keinen Sicherheits-
stopp, sodass es jetzt häufiger
zu Wildunfällen kommen
kann. Übrigens: Nächste Wo-
che ist Valentinstag – lassen
Sie sich doch von Frühlingsge-
fühlen im Winter anstecken!

➍ „Hu-hu“, so schallt es
gerade häufig durch die
Nacht. Grund ist die
Balzzeit der Eulen. Mit
den schaurig-schönen
Rufen locken sich die
Vögel an. Neben dem
Uhu ist laut LBV auch
der Waldkauz bereits
aktiv. Beide Arten star-
ten gelegentlich schon
im Februar mit ihrer
Brut. Aber auch andere
Eulenseien imVergleich
zu sonstigen Vögeln
früh dran mit dem Nist-
geschäft. „Da es im ver-
gangenen Jahr nur we-
nigMäuse alsNahrungs-
quelle gab, hatten viele
dieser Arten zuletzt
kaum Nachwuchs. Als
Reaktion beginnen eini-
ge von ihnen noch frü-
her mit Balz und Brut“,
erklärt LBV-Biologe Tor-
ben Langer die frühe
Partnersuche.
➎ Wildschweine haben
zwar immer Paarungs-
zeit, wenn das Nah-
rungsangebot üppig ist,
doch bereits seit Dezem-
ber werden die ersten
Frischlinge des Jahres
gezeugt. Die Bachen des
Reviers werden gleich
mehrfach vom stärks-
ten Keiler des Reviers
beglückt. Dabei impo-
niert der Keiler mit
schaumigem Speichel,
derverführerischeDuft-
stoffe enthält, und ver-
sprüht als markantes
Parfüm eine Extraporti-
on Urin an den Revier-
grenzen.

Die Organisation BOS zieht jährlich
hunderte Affenbabys groß Foto: BOS

Draußen kalt, innen heiß: Im Liebesrausch sind gerade Füchse, Luchse, Hasen, Uhus und Wildschweine Fotos: Mauritius
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